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Kontakt 

Caritasverband Mannheim e.V.
Agathe-Syren-Haus
Nachsorge-Wohngruppe
Bruchsaler Straße 61
68219 Mannheim
Telefon (06 21) 8 06 11 29
Fax (06 21) 8 03 49 05
E-Mail: nachsorge-wg@caritas-mannheim.de
www.caritas-mannheim.de

Ansprechpartner: 
Vanessa Faschingbauer
Christian Deimel

Aufnahme

Voraussetzungen für die Aufnahme sind:

 �Schriftliche Bewerbung mit Begründung für 
das Wohnen in unserer Nachsorge-Wohn-
gruppe (Lebenslauf und Suchtverlauf, Ziele)

 �Vorstellungsgespräch

 �Schriftliche Kostenzusage der Eingliede-
rungshilfe §§ 53ff SGB XII

Die Nachsorge-Wohngruppe ist an die Sucht-
beratung des Caritasverbands Mannheim an-
geschlossen und nach DIN EN ISO 9001: 2008 
zertifiziert.

So finden Sie uns:
Vom Hauptbahnhof Mannheim mit Straßenbahn 
Linie 1 Richtung Rheinau bis Haltestelle „Neuhofer 
Straße“. Von dort aus fünf Minuten Fußweg.



Agathe-Syren-Haus – Nachsorge-Wohngruppe für Menschen mit Suchterkrankung

Unser Angebot

Wir bieten Ihnen eine zeitlich befristete Wohnmög-
lichkeit in einem suchtfreien Umfeld. Das Agathe-
Syren-Haus ist eine modernisierte Stadtvilla mit 
einem großem Garten in Mannheim. Eine weitere 
Wohngruppe gibt es in der Innenstadt.

Es stehen möblierte Einzelzimmer, eine gemein-
same Küche, Aufenthaltsräume und ein Garten 
zur Verfügung.

Es findet eine sozialtherapeutische Betreuung 
statt. Dazu gehören:
 Einzel- und Gruppengespräche
 �Anbindung an die Suchtberatung des  

Caritasverbandes Mannheim
 �Vermittlung in beschäftigungsfördernde 

Maßnahmen
 Hilfe bei der Arbeits- und Wohnungssuche
 �Unterstützung bei hauswirtschaftlichen und 

finanziellen Angelegenheiten
 Schuldnerberatung
 �sinnvolle Freizeitgestaltung

Voraussetzungen 

•	 Vorherige stationäre Entwöhnungsbehandlung

•	 Der Wunsch und die Motivation, ohne Sucht-
mittel zu leben

•	 Der Wille, eigene Ziele aktiv im Alltag umzu
setzen

•	 Die Bereitschaft, in einer Gemeinschaft zu 
leben und Aufgaben zu übernehmen

•	 Kostenzusage für Ambulant Betreutes  
Wohnen

•	 Die Fähigkeit, sich selbst zu versorgen

Ziele

•	 Stabilisierung der Abstinenz

•	 Wiedereingliederung ins Berufsleben

•	 Soziale Integration

•	 Selbständigkeit

•	 Soziale Kompetenz

•	 Lebensfreude


